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Sehr geehrte St. Florianerinnen und St. Florianer!
Eine erholsame Urlaubs- und Ferienzeit wünschen Ihnen 

Bürgermeister DI Bernhard Brait, die Gemeindevertretung und 
die Bediensteten der Marktgemeinde St. Florian am Inn.
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Bürgermeister

Sehr geehrte  
St. Florianerinnen, 
sehr geehrte St. Florianer!

Mit Frühlingsbeginn starteten 
wir auch heuer wieder ein 
umfangreiches Bauprogramm 
zur Sanierung unserer 
Gemeindestraßen und 
Güterwege. Die Prüfung des 
Zustandes aller Infrastrukturteile 
und Einbauten ist dabei der 
erste Schritt. Oftmals stellt sich 
heraus, dass beispielsweise 
die Oberflächenentwässerung 
veraltet, zu klein dimensioniert 
oder defekt ist. Häufig fällt die 
Entscheidung, diese komplett 
zu erneuern. Außerdem ist 
uns die Mitverlegung von 
Leerrohren für den Ausbau des 
Glasfasernetzes ein großes 
Anliegen.

Die Siedlungsstraßen in Edt, die 
Oberhofinger Gemeindestraße 
in Pramhof und die neue 
Zufahrt zum Gemeindeamt und 
zum Bauhof sind fertig. Der 
Güterweg Pramhof–Edt und 
die neue Straßenverbindung 
Oberhofen–Allerding sind 
derzeit ebenso in Bau wie die 
Erschließung neuen Baulandes 
in Pramerdorf.

Geplant sind heuer weiters die 
Sanierung der Pramerdorfer 
Straße zwischen Büchl und 
Pramerdorf, der Ausbau 
des „Mitterweges“ zwischen 
Pramerdorf und Badhöring, die 
Instandsetzung des Radweges 
zwischen Friedhof und 
Badhöring sowie die Errichtung 
des Gehsteiges in Gopperding.

Ich danke an dieser Stelle 
allen die konstruktiv an 
der Instandhaltung und 
Weiterentwicklung unserer 
Infrastruktur beteiligt sind, 
den Bediensteten in Bauhof 
und Gemeindeamt sowie 
allen Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäten.

Aktuelles aus dem 
Gemeinderat

Auf gemeinsamen Antrag 
des Gemeindevorstandes 
wurde auch heuer wieder 
eine Schulstarthilfe für die 
Schulanfänger abgesegnet: Die 
Eltern jedes Schulanfängers 
in der Volksschule St. Florian 
am Inn bekommen eine 
Zuwendung in Höhe von € 200,-
. Damit sollen die Familien, die 
besonders zu Schulbeginn eine 
enorme finanzielle Belastung 
zu stemmen haben, wirksam 
unterstützt werden.

Gemeinsam haben wir bisher 
viel erreicht in St. Florian. Die 
politische Diskussionskultur und 
die grundsätzliche Bereitschaft 
zur Zusammenarbeit von 
jedem einzelnen Gemeinderat 
sind die Grundlagen für eine 
gute Weiterentwicklung. Die 
bisher gefassten Beschlüsse 

und deren Umsetzung zeigen, 
dass es wichtig ist, wenn jeder 
seine Ideen einbringt.  Nur 
gemeinsam können wir etwas 
bewegen. 

Ich danke allen, die sich 
positiv in unsere Gesellschaft 
einbringen!

Ich wünsche allen eine 
erholsame Urlaubs- und 
Ferienzeit und bleiben Sie 
gesund!

Gemeinsam für St. Florian!

Ihr Bürgermeister
Bernhard Brait

Ich bin vorwiegend am Dienstag 
und Freitag am Gemeindeamt. 

Sie können mich jederzeit am 
Handy 0676 840 159 840 oder 
per E-Mail bernhard.brait@st-
florian-inn.ooe.gv.at erreichen. 

Für persönliche Vorsprachen 
ersuche ich jedenfalls um 
Terminvereinbarung mit mir 
oder am Gemeindeamt. Ich 
freue mich, wenn Sie mir Ihre 
Anregungen mitteilen.
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Gemeindevertretung

Geschätzte
St. Florianerinnen!

Geschätzte
St. Florianer! 

Sie alle kennen  
sicher den Baum-
kronenweg in  

Kopfing, vielleicht auch den „Granatz“ 
Themenwanderweg, oder den The-
menweg „Via Scardinga“ in Schär-
ding. Touristische Vorzeigeprojekte,  
die im Rahmen eines LEADER-Pro-
jektes ins Leben gerufen wurden.

Was ist LEADER eigentlich? LEADER 
ist ein Förderprogramm der Europäi-
schen Union zur Stärkung des länd-
lichen Raumes.

Nachdem St. Florian am Inn in der 
letzten Förderperiode als einzige Ge-
meinde im Bezirk Schärding nicht 
Mitglied der LEADER Region Sau-
wald-Pramtal war, hat sich der  Ge-
meinderat einstimmig entschlossen 
der neuen Förderperiode 2023 bis 
2027 beizutreten.

Im April konnte ich mich bei der Gene-
ralversammlung des Regionalverban-
des von den vielfältigen Möglichkeiten 
die sich aus dieser Mitgliedschaft für 
unsere Gemeinde ergeben überzeu-
gen.
Die Marktgemeinde, Vereine, Betrie-
be, Landwirte, ja jeder einzelne von 
uns kann innovative Ideen einbringen.

Es sind vier Aktionsfelder in denen 
Projekte grundsätzlich umgesetzt 
werden können:

1. Steigerung der Wertschöpfung in 
Land- und Forstwirtschaft, Tourismus, 
Gewerbe und Handwerk.
2. Festigung oder nachhaltige Weiter-
entwicklung der natürlichen Ressour-
cen und des kulturellen Erbes.
3. Stärkung der für das Gemeinwohl 
wichtigen Strukturen und Funktionen 
mit Nahversorgung, regionalen Ler-
nen und Beteiligungsprozessen sowie 
der sozialen Innovation.
4. Klimaschutz und Anpassung an 
den Klimawandel inklusive nachhalti-
ge Mobilität.

Einzelne Projekte können bis zu 80 
Prozent gefördert werden. Es liegt 
an uns allen, die bereitliegenden 
Fördergelder abzurufen. 

Wenn sie Fragen zur Umsetzung 
und den Fördermöglichkeiten von  
LEADER-Projekten haben, wenden 
sie sich bitte direkt an das Team des 
Regionalverbandes Sauwald-Pram-
tal. 

Adresse: 4771 Sigharting, Hofmark 4
Telefon:   07766 / 20555
E-Mail:    office@sauwald-pramtal.at
Web:	   www.sauwald-pramtal.at

Ich wünsche allen Leserinnen und 
Lesern einen schönen, unwetter-
freien Sommer, einen erholsamen 
Urlaub und unseren Schülerin-
nen und Schülern  unbekümmerte  
Ferien!

Vizebürgermeister
Thomas Strauß

Geschätzte 
Gemeindebürge-
rinnen und  
Gemeindebürger!

Kurz vor der 
S o m m e r p a u s e 
möchte ich Sie 
noch über Aktu-

elles aus unserer Marktgemeinde 
St.Florian am Inn informieren.

Neuer Mitarbeiter für unseren Bau-
hof
Im April begann die Dienstzeit des 
gebürtigen St.Florianer Lukas Part in 
der Marktgemeinde St.Florian am Inn. 
Hiermit möchte ich dich noch einmal 
herzlich willkommen heißen und wün-
sche dir gutes Gelingen sowie gute 
Zusammenarbeit mit deinen neuen 
Kollegen im Bauhof.

Schulstarterpaket
Nachdem unser Antrag aus dem 
vergangenen Jahr sehr großen Zu-
spruch fand, beschlossen wir das 
Schulstarterpaket nicht nur aufrecht-
zuerhalten, sondern es sogar zu er-
höhen. Zu Beginn des Schuljahres 

2022/2023 unterstützten wir unsere 
Schulanfänger mit 150€ für ihre erst-
malige Schulausstattung und konnten 
somit viele Familien finanziell ent-
lasten. Zum kommenden Schuljahr 
wird sich dieser Betrag auf insgesamt 
200€ erhöhen. 
Uns als Gemeindevertreter ist diese 
Förderung besonders wichtig, da un-
seren Kindern die Zukunft gehört!

Gratulation!
Der Beginn des Sommers geht auch 
mit dem Abschluss von zahlreichen 
Prüfungen einher. Sicherlich waren es 
nicht immer einfache Zeiten, viele un-
vorhersehbare Ereignisse sind in den 
letzten Jahren eingetreten und erfor-
derten eine Umstellung. Umso mehr 
freut es mich, dass nun dennoch ein 
erfolgreicher Abschluss gelungen ist. 
Ich möchte hiermit die Gelegenheit 
ergreifen, allen Bürgerinnen und Bür-
gern zur bestandenen Lehrabschluss-
prüfung, Meisterprüfung sowie zur 
Matura und zum Studienabschluss zu 
gratulieren!

Florianifest
An Fronleichnam fand heuer das 

Florianifest wieder statt. Einen be-
sonderen Dank möchte ich an den 
zuständigen Ausschuss und den teil-
nehmenden Vereinen sowie an die 
zahlreichen Teilnehmer richten, die 
die Ausrichtung dieser Veranstaltung 
möglich machen. Von Jahr zu Jahr 
verbessert sich das Angebot und das 
Florianifest wächst stetig – das gesell-
schaftliche Miteinander steht dabei 
immer im Vordergrund.
Mich freut es insgeheim, ein nun 
schon traditionelles Fest zur Zusam-
menkunft der Gemeindebürger veran-
stalten zu können. 

Allen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern wünsche ich 
einen schönen und erholsamen 
Sommer sowie unseren Kindern 
und Schülern schöne Ferien!

Verantwortung für unsere Marktge-
meinde zu tragen ist mir wichtig, des-
halb stehe ich für eure Anliegen gerne 
zur Verfügung!

Euer Gemeindevorstand

Harald Wintersteiger
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Gemeindeamt

Badekartenzuschuss

Auch heuer wird wieder ein Badekar-
tenzuschuss in der Höhe von 40 % 
des Kaufpreises ausbezahlt.
Der Zuschuss gilt für Saisonkarten 
der Bäder Schärding, Andorf, St. Ma-
rienkirchen, Suben und das Badebio-
top Eggerding.
Der Zuschuss wird von der Marktge-
meinde St. Florian am Inn nach Vor-
lage der Rechnung in der Bürgerser-
vicestelle ausbezahlt.
Informationen: Regina Surner, 
Tel. 07712/3021 DW 27

Lärmbelästigung

Aus Lärmschutzgründen und im Inte-
resse einer guten Nachbarschaft er-
suchen wir Sie, zu folgenden Zeiten 
auf den Betrieb von Rasenmähern, 
Häckslern, Hochdruckreinigern, Kom-
pressoren, usw. zu verzichten:

täglich von 20 bis 7 Uhr
sowie an Sonn- und Feiertagen

Waldbrandverordnung

Auszug aus der Verordnung der BH 
Schärding zum Schutz vor Waldbrän-
den
§ 1 - Schutzmaßnahmen
(1) In den Waldgebieten aller Ge-
meinden des Bezirkes Schärding so-
wie in deren Gefährungdbereichen ist 
jedes Anzünden von Feuer und das 
Rauchen verboten.
(2) Ein Gefährdungsbereich ist über-
all dort gegeben, wo die Bodendecke 
oder die Windverhältnisse das Über-
greifen eines Bodenfeuers oder eines 
Feuers durch Funkenflug in den be-
nachbarten Wald begünstigen.

Neue Zufahrt Gemeindeamt/
Bauhof 

Ab sofort ist der Gemeindebauhof 
und auch das Gemeindeamt über die 
neu geschaffene Zufahrt über den 
Kreisverkehr in St.Florian am Inn 
erreichbar. Die neue Zufahrt soll zur 
Verkehrssicherheit und zur Vermei-
dung von Auffahrunfällen beim Abbie-
gen zum Gemeindeamt beitragen. 

Glocke im Gemeindeamt

Für Bürgerinnen und Bürger, welche 
Probleme haben, die Büroräume im 
ersten Stock im Gemeindeamt zu er-
reichen, wurde im Erdgeschoß eine 
Glocke montiert. Nach dem Läuten 
werden wir uns um Ihr Anliegen küm-
mern und Sie können im Erdgeschoß 
bleiben. Hier haben Sie auch eine 
Sitzgelegenheit.

Verlängerung OÖ. Wohn- 
und Energiekostenbonus

Der Antragszeitraum für den OÖ. 
Wohn- und Energiekostenbonus wur-
de bis zum 31. Juli 2023 verlängert.
Fördervoraussetzungen sind:
Hauptwohnsitz in Oberösterreich
Jahreshaushaltseinkommen bis 
27.000 Euro brutto (Einpersonen-
haushalte) bzw. bis 65.000 Euro brut-
to (Mehrpersonenhaushalte).
Ein Antrag ist nur online möglich 
(www.land-oberoesterreich.gv.at).
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
unsere Bürgerservicestelle.

Überfüllung Blechcontainer

Leider kommt es in letzter Zeit immer 
häufiger vor, dass Blechcontainer- 
Sammelstellen restlos überfüllt sind, 
und dadurch Blechdosen usw. neben 
dem Container gelagert werden.
Daher möchten wir Sie auffordern bei 
Überfüllung weitere Standorte im Ge-
meindegebiet aufzusuchen, oder dies 
in den umliegenden Altstoffsammel-
zentren zu entsorgen.

Pflege unbebauter  
Baulandparzellen

Es wird darauf hingewiesen, dass 
Eigentümer von unbebauten Bau-
landparzellen im Sinne des Umwelt-
schutzes dafür Sorge zu tragen ha-
ben, dass eine Verwilderung solcher 
Grundstücke verhindert wird. Unbe-
baute Grundstücke sind daher zwei-
mal jährlich und zwar erstmals bis 
spätestens 1. Juli und ein weiteres 
mal bis spätestens 10. September zu 
mähen. Um Einhaltung wird ersucht.
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Gesunde Gemeinde & Gemeindeamt & Feuerwehr

 
GESUNDE GEMEINDE 
ST.FLORIAN AM INN 

 
 

DEIN BEGLEITER DURCHS GANZE JAHR 
 
Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde wünscht euch allen einen schönen und erlebnisreichen 
Sommer und dazu einen erholsamen Urlaub ohne Stress. 
Aber was kannst du selbst zu einem entspannten und gelungenen Urlaub beitragen? 
 
Wir geben dir eine kleine Checkliste dafür! 
 

1. Auch ein Urlaub soll gut vorbereitet sein: Welche Medikamente muß ich mitnehmen? 
Habe ich genug Sonneschutzcreme mit hohem Lichtschutzfaktor? Wo ist mein 
Impfpass und habe ich „Impflücken“? Besprich mit deinem Vertrauensarzt, ob die 
üblichen Impfungen (Tetanus, FSME, Covid 19, Polio, etc.) am aktuellen Stand sind. 
Teile deinem Arzt auch das Reiseziel mit. Überprüfe auch den Impfschutz deiner 
Kinder. 

2. Zuhause genauso wie im Urlaub: die Sonne mit ihren schädlichen Strahlen ist ein 
Risiko für jede Haut. Am besten schützt eine geeignete Kleidung (lange Ärmel, weißes 
T-Shirt…). Kinder und Jugendliche gehören besonders geschützt. Zwischen 10 und 
15 Uhr möglichst im Schatten bleiben! 

3. Überlege, ob du Insektenschutz/Mückenschutz brauchst. Neben geeigneter Kleidung 
helfen auch insektenabwehrende Sprays. 

4. Fremde Länder - fremde Sitten - fremde Speisen: Achte auf die Hygiene, wenn du im 
Ausland bist. Wirf einen Blick in die Küche, wo deine Speisen zubereitet werden. 

5. Stell dir eine handliche Reiseapotheke mit Verbandstoff, Pflaster, Bandage und ein 
paar gängigen Medikamenten gegen die kleinen Wehwehchen zusammen.  

 
Eine gute Vorbereitung erspart Panik und Stress. Genieße den Urlaub mit Verstand 

und Gemüt. Und komm gesund und erholt wieder zurück. 
Das wünscht euch allen: 

 
Das Team Gesunde Gemeinde St.Florian am Inn mit 

AKL Dr. Ekkehard Oberhammer 

IMMER AKTUELL INFORMIERT?

Auf unserer Homepage finden Sie aktuelle Meldungen, 
Veranstaltungshinweise und vieles mehr!

www.st-florian-inn.at
Um keine Neuigkeiten zu verpassen, abonnieren Sie unseren Newsletter!
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Umwelt & Feuerwehr & Kindergarten & Schule

Kindergarten

Im Kindergarten und in der Krabbel-
stube gestalteten die Kinder traditionell 
für den Muttertag und für den Vatertag 
mit viel Elan und Engagement ein klei-
nes Geschenk und ein Billett für Ihre 
Liebsten.
Die Schulanfänger bekamen Besuch 
vom „ROKO“ vom Roten Kreuz. Bei 
diesem Angebot lernten die Kinder 
mehr über Erste Hilfe bzw. durften sie 
einen Rettungswagen von Innen an-
schauen.
In den nächsten Wochen gestaltet jede 
Gruppe ihr Sommerfest am Spielplatz. 
Neu im Team sind: Sabine Schmid,  
Verena Pereira Peréz und Gerlinde 
Schönberger. Wir wünschen den drei 
eine schöne Zeit bei uns!
Bei meinem Team möchte ich mich für 
Ihre Unterstützung und Einsatz bedan-
ken. Natürlich gilt der Marktgemeinde 
St. Florian am Inn und unserem Man-
datsnehmer Hans Hamminger ein gro-
ßer Dank. 

Volksschule

Die 4a Klasse besuchte am 13. und 
14. April unsere Landeshauptstadt.  
Die Linz-Aktion bot den  Schülerinnen 
und Schülern die Möglichkeit, die Viel-
falt von Linz aus verschiedenen Pers-
pektiven kennenzulernen.
Auf ihrer zweitägigen Reise besuch-
ten sie viele Sehenswürdigkeiten und 
Hotspots der Stadt und lernten so Linz 
kindgerecht und hautnah kennen.

Florianifest

Angebundene Verschlüsse 
bei Tetra Pak und  
Einweg-PET-Flaschen

Tethered Caps, auch bezeichnet als 
angebundene Verschlusskappen, 
tauchen immer vermehrt an Einweg-
Getränkeverpackungen auf. Das liegt 
daran, dass ab Juli 2024 eine neue 
EU-Richtlinie vorschreibt, dass Ver-
schlüsse an Einweg-Getränkeverpa-
ckungen nach dem Öffnen mit der 
Flasche oder dem Getränkepackerl 
verbunden bleiben 
müssen. 
Das Ziel besteht da-
rin, die Verschlüs-
se zusammen mit 
den Verpackungen 
zu recyceln und 
die Verschmutzung 
der Umwelt durch 
weggeworfene Ver-
schlüsse zu vermei-
den. 
Durch diese Verpa-
ckungsumste l lung 
werden die Kappen 
zusammen mit der 
Plast ikverpackung 
in die Plastiktonne oder den Gelben 
Sack gegeben. 
Wer lieber im ASZ entsorgt sollte wis-
sen, die Sammlung im ASZ hat sich 
nicht geändert. Die PP-Stöpsel kön-
nen weiterhin separat gesammelt 
werden. Wer die Stöpsel also tren-
nen möchte, kann diese separat zur 
PP-Stöpsel-Sammlung geben. Diese 
Stöpsel bieten eine gute Grundlage 
fürs Recycling, da PP (= Polypropy-
len) ein gut recycelbarer Kunststoff ist.
Möchte jemand die Verschlüsse nicht 
entfernen, ist dies ebenfalls zulässig. 
Der Stöpsel darf an der Flasche blei-
ben, die Flasche sollte jedoch aufge-
dreht werden, um Lufteinschlüsse zu 
verhindern. Andernfalls können beim 
Verdichten des Abfalls Probleme auf-
treten.

Erfolgreicher Bezirkswas-
serwehr-Leistungsbewerb 
in Engelhartszell für die FF 
St. Florian

Bei den insgesamt 140 angetrete-
nen Zillen-Besatzungen erreichten  
Michael Blatt und Selker Daniel den 
2. Rang in Bronze und den 3. Rang 
in Silber sowie Christian Zopf den 
3. Rang im Einer. 
Durch die tolle Mannschaftsleis-
tung der 12 Zillen-Besatzungen aus  
St. Florian konnte der 3. Rang in der 
Mannschaftswertung auf Bezirks-
ebene erreicht werden. 

Florianifest

Ein großartiger Erfolg war auch heuer 
wieder das Florianifest. Ein Dank gilt 
Ausschussobmann Hermann Jäger 
und seinem Team für die Vorbereitung 
des Festes und allen Vereinen, die 
zum Gelingen des Festes beigetragen 
haben.

Fotos finden Sie auf der Homepage 
der Marktgemeinde: www.st-florian-
inn.at
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Rotes Kreuz & Caritas

Lebenscafe - Angebot für  
Trauernde
Der Tod eines geliebten Menschen 
verändert das ganze Leben, denn 
Trauer hinterlässt tiefe Spuren. Oft 
macht sie auch sprachlos. 

Freiwillige Mitarbeiter:innen des Mo-
bilen Hospiz des Roten Kreuzes be-
gleiten und beraten beim Lebensca-
fe Menschen bei ihrer individuellen 
Trauerbewältigung. „Natürlich können 
wir die Trauer niemanden abnehmen, 
aber durch den Austausch mit ande-
ren und das Reden über die eigenen 
Erfahrungen ist es möglich wieder 
neuen Lebensmut zu schöpfen.“ so 
eine Trauerbegleiterin des Mobilen 
Hospiz.

Das Angebot des Lebenscafes richtet 
sich an alle Personen, die nach dem 
Verlust eines nahestehenden Men-
schen Gespräche oder jemanden zum 
Zuhören möchten. Die Teilnahme ist 
kostenlos und braucht keine Anmel-
dung. 
Jeden 3. Samstag im Monat von 9 
bis 11 Uhr finden die Treffen im FIM 
Schärding, Tummelplatzstraße 7, 
4780 Schärding, statt. 

Die nächsten Termine sind: 
15. Juli 2023
19. August 2023

Rotes Kreuz

Rollstuhl-Rikschas angekom-
men!
Pünktlich zum Weltfahrradtag sind die 
Rollstuhl-Rikschas an ihren Bestim-
mungsorten angekommen und die 
ersten Rikscha-Fahrer eingeschult. 
Gemeinsam mit dem Sozialhilfe-

verband Schärding startet das Rote 
Kreuz Schärding den neuen Leis-
tungsbereich „Rollstuhl-Rikscha“. Die 
ersten Fahrer sind an den elektrisch 
unterstützten Lastenfahrrädern einge-
schult und freuen sich auf ihre ersten 
Ausfahrten mit Fahrgästen an den vier 
Standorten der Alten- & Pflegeheime 
des Sozialhilfeverbandes Schärding.

„Die Rikschas sind so verlockend, 
dass unser Überstellungsfahrer beim 
Abliefern spontan eine Probefahrt 
unternahm.“ verrät Rotkreuz-Bezirks-
koordinatorin Elisabeth Höller. 

Fahrer:innen gesucht
Personen, die soziales Engagement 
mit Fahrradfahren verbinden möchten, 
können sich bei Elisabeth Höller un-
verbindlich informieren und anmelden: 
07712 / 2131-106 
Elisabeth.Hoeller@o.roteskreuz.at.
Der nächste Einschulungstermin fin-
det am 7. Juli statt. Erstes Probefah-
ren davor ist möglich.

Der Abstand vom Alltag gibt neue 
Kraft
Die Caritas bietet von 8. bis 13. Ok-
tober für pflegende Angehörige Er-
holungstage im Hotel Lavendel in 
Windischgarsten an. „Gerade für 
Menschen, die zu Hause ihre Ange-
hörigen monatelang oder oft schon 
jahrelang betreuen, ist es wichtig, 
auch einmal aus dem Alltag auszu-
steigen. Das gibt neue Energie, von 
der schlussendlich beide profitieren 
– der Betreuende und die zu pfle-
gende Person“, weiß Sonja Zauner, 
Leiterin der Caritas-Servicestelle für 
pflegende Angehörige. Anmeldun-
gen sind ab sofort unter 0676 8776 
2448 möglich. Anmeldeschluss ist 
der 20. September.

Die fünf Erholungstage bieten allen, 
die zu Hause einen pflegebedürf-
tigen oder beeinträchtigten Ange-
hörigen betreuen, die Möglichkeit, 
sich auf sich selbst zu konzentrie-
ren und sich mit Menschen, die in 
derselben Situation sind, auszu-
tauschen. Viele Angehörige haben 
auch Sorge, den zu pflegenden 
Menschen zurückzulassen. Die Ca-
ritas-Mitarbeiterinnen beraten gerne 
über praktische und auch finanzielle 
Unterstützungsmöglichkeiten. Für 
den Erholungsurlaub ist zudem 
ein Urlaubszuschuss für die Hotel-
kosten von maximal 225 Euro vom 
Land OÖ möglich – für Teilnehmen-
de, die zu Hause einen Angehörigen 
mit Pflegestufe 3 oder mehr pflegen. 
Der Zuschuss ist mittels Formular 
auf www.pflegeinfo-ooe.at unter „Fi-
nanzielles und Rechtliches“ zu be-
antragen. 

Informationen und Anmeldung bis 
20. September: Caritas-Servicestel-
le Pflegende Angehörige, Tel.: 0676 
87 76 24 48, E-Mail: pflegende.an-
gehoerige@caritas-ooe.at, www.ca-
ritas-ooe.at/pang 

Caritas Erholungstage
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UNION Sektion Laufen
Benefizlauf erbringt 10.000 € zu-
gunsten der Stiftung der Kinderkli-
nik Passau

Die Sportunion St. Florian am Inn, 
Sektion Laufen, hat einen Benefizlauf 
zugunsten der Stiftung Kinderlächeln 
veranstaltet. Den Lauf für kranke Kin-
der organisierten Sandra Glinsner 
und Uwe Punkenhofer von der Union 
mit ihrem Team. 100 Erwachsene und 
50 Kinder beteiligten sich am Laufen, 
Walken und Spazierengehen auf der 
5 km bzw. 8 km langen Strecke durch 
das Grüntal. Wer sich nicht sportlich 
beteiligen wollte, konnte auch ein-
fach nur spenden. Am Zieleinlauf gab 
es für die Sportler gratis Obst und 
Getränke. Auch Schärdings Bürger-
meister Günter Streicher mit seiner 
Frau Doris nahm am Sportevent für 
den guten Zweck teil. Für die Kin-
der waren eine große Hüpfburg und 
ein Hobby Horsing Parkour aufge-
baut. Die Kinderfreunde St. Florian 
und Schärding boten Outdoorspiele 
und Kinderschminken an. Auch zwei 
Clowns betätigten sich sportlich und 

zauberten so ein Kinderlächeln. Einen 
Sieger gab es beim bereits zweiten 
Benefizlauf jedoch nicht, da das Mot-
to „Dabeisein und Spenden“ lautete. 
Insgesamt wurden 10.000 € gespen-
det, die der Stiftung der Kinderklinik 
Passau zugutekommen. Diese unter-
stützt Kinder und Eltern dort, wo das 

öffentliche System Lücken hinterlässt. 
Die Organisatoren bedanken sich bei 
allen Firmen und freiwilligen Spen-
derInnen. Besonderer Dank gilt dem 
Fitnessstudio Energy und dem Sport-
service Auzinger, die mit einer großen 
Anzahl von TeilnehmerInnen vertreten 
waren und großzügig spendeten.

Babytreff-Stilltreff
Um einen Überblick über die Entwick-
lung deines Babys zu haben, bieten 
wir einmal im Monat an, dein Baby 
messen und wiegen zu lassen.
Bei Fragen, zum Thema Stillen, Bei-
kost, usw. steht den Mamas die dipl. 
Kinderkrankenschwester Carina Rei-
tinger zur Seite!
Bei einem gemütlichen Frühstück fin-
det das Babytreff kann man sich auch 
untereinander gut austauschen!

Nächste Termine:
10. Juli + 7. August
jeweils von 9-11 Uhr

Kosten € 7 pro Termin

Abstill-Workshop
Du hast das Stillen mit deinem Baby 
wirklich genossen und möchtest jetzt 
gerne Abstillen?
Bei diesem Workshop wirst du von 
der Kinderkrankenschwester Marlene 
Dietrich unterstützt!
Der Workshop findet in Kleingruppen 
statt und deshalb kann gut auf die in-
dividuellen Bedürfnissen der Mamas 
eingegangen werden!

Nächster Termin:
12. Juli via ZOOM gemütlich von zu 
Hause

Weitere Informationen:
Ekiz Andorf 0699/16886621

Veranstaltungs-Kalender 

Den Veranstaltungs-
Kalender für das 2. Halbjahr 

2023 finden Sie auf der 
letzten Seite dieser
Gemeindezeitung.

Plogging in St.Florian & Schärding 

Mit freundlicher Unterstützung von

Auf einer geführten Route wird im gemütlichen Gehen, flotten Walken
oder sportlichen Laufen alles eingesammelt, was in 
unserer schönen Natur nichts zu suchen hat.
Jeder ist willkommen, denn gemeinsam können wir mehr bewegen!

           Am Freitag den 16. Juni 2023 ging es wieder los!
                          Treffpunkt Aigerding 5, St.Florian am Inn beim Auto Schröckeneder 

Seit der Gründung der Sektion “Natursportarten/ Plogging“ der 
SPORTUNION St. Florian/Inn am 01.04.2022 waren viele fleißige 
Helfer:innen gemeinsam unterwegs, um laufend, walkend oder 
spazierend achtlos weggeworfenen Müll einzusammeln. 
Unfassbare                wurden dabei gefunden und anschließend 
fachgerecht entsorgt. Ein großes DANKE an alle, die dies 
ermöglicht und unterstützt haben!
Regelmäßig packen wir wieder an - denn gemeinsam 
können wir mehr bewegen!!!

    Einfach  melden bei der Sektionsleiterin der Sport Union St.Florian/Inn 
Christina Gattermaier-Humer unter 0676/5585681 
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Vereine

Musikverein
Am 15. April führte der Musikverein 
St.Florian am Inn, unter der Leitung 
von Johann Brunnbauer und Michael 
Rumpl, das Frühjahrskonzert in der 
LWBFS Otterbach auf. Von festlichen 
Klängen bis hin zu schwungvollen Ra-
diohits war für jede/n BesucherIn et-
was dabei. Die JungmusikerInnen aus 

St. Florian und Taufkirchen eröffneten, 
unter der Leitung von Karolina Schau-
er die zweite Konzerthälfte. Ein großer 
Dank gilt allen Musikerinnen und Mu-
sikern sowie allen Helfern, welche zu 
einem gelungenen Konzertabend bei-
getragen habe. Auch den Gemeinde-
bürgerInnen ein großes Danke für das 
zahlreiche Erscheinen und den kräfti-
gen Applaus. Wir würden uns über ein 
Wiedersehen bei einer unserer nächs-
ten Ausrückung/Veranstaltung sehr 
freuen! 
Nächste Ausrückungen:
8. Juli 2023:
Jugendnachmittag Jugendorches-
ter 
9. Juli 2023:
Bezirksmusikfest St. Aegidi 
4. November 2023: Herbstkonzert

Ehrungen beim Frühjahrskonzert:  
Marlene Schwarz, Wolfgang Lumetz-
berger (Gaderbauer ), Gerhard Maier  
jeweils VM in Silber für 25 Jahre akti-
ver Musiker/-in.
v.r.n.l.: Bgm. Bernhard Brait, Wolf-
gang Lumetsberger, Marlene Schrei-
ner, Gerhard Maier, Obm. Hans-Peter  
Fischer, Kpm. Johann Brunnbauer 

Trachtenlos – „Unser neues 
Outfit dank deiner Hilfe – die 
maßgeschneiderte Trachtenak-
tion!“
Geschätzte GemeindebürgerInnen!
In den nächsten Wochen wird der 
Musikverein eine Haussammlung in 
Form von einem Trachtenlosverkauf 
durchführen. 
Wie Sie vielleicht schon gehört ha-
ben, werden die MusikerInnen von 
Kopf bis Fuß neu eingekleidet. Um 
dies finanzieren zu können (rund  
€ 1500 pro Tracht für einen Musiker) 
werden wir auch bei Ihnen vorbei-

kommen und bitten Sie um eine Un-
terstützung für den Trachtenankauf.  

Mit dem Kauf eines Loses können drei 
tolle Preise gewonnen werden. Die 
Verlosung der Preise sowie auch die 
Präsentation der neuen Tracht wird im 
Rahmen des Frühjahrskonzert 2024 
stattfinden.  
Der Musikverein bedankt sich im Vor-
feld bei der Gemeindebevölkerung für 
die finanzielle Unterstützung.
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Vereine

Pensionistenverband

Siedlerverein

Ehrung der langjährigen 25- 40- und 
50-jährigen MItglieder bei der Jahres-
hauptversammlung 2023

Der neugewählte Vorstand des SV 
St.Florian: Stefan Fuchs (Obmann), 
Hubert Auinger und Herbert Scheer 
(Obmann-Stv.), Thomas Bachinger 
(Kassier), Martina Zauner (Kassier-
Stv.), Stephanie Furthner (Schriftfüh-
rerin), Ernest Miesbauer und Silvia 
Zachbauer (Schriftführer-Stv.), Bern-
hard Krottenthaler und Peter Hans-
mann (Kassenprüfer),

Unser 1.Tagesausflug in diesem Jahr 
führte uns nach Sonnberg ins Mühl-
viertel. Dort besichtigten wir die Firma 
Sonnberg Biofleisch. Danach besuch-
ten wir die Kloster-Schul-Werkstätte 
Schönbach in NÖ.
Im April ging es dann zum Glaspara-
dies JOSKA in Bodenmais und an-
schließend zum Großen Arbersee in 
Bayrisch Eisenstein.
Mit großer Beteiligung unserer Mit-
glieder wird jeden 1. Donnerstag im 
Monat ein Wandertag in verschiede-
nen Regionen abgehalten.

Neuer Obmann beim Seniorenbund 
von St. Florian.
Nach der Begrüßung der Mitglieder 
und der Ehrengäste, Bgm DI Bern-
hard Brait mit Gattin, Bez-Obmann 
und Landesobmann Stv. Otto Strassl, 
Diakon Wolfgang Zopf und Ehrenob-
mann Johann Brait durch OM Günther 
Koglek, bedankte sich der scheiden-
de Obmann bei allen Mitgliedern und 
Funktionären für die gute Zusammen-
arbeit während seiner Obmannschaft.
Es folgten die Berichte der Funktionä-
re und anschließend die Entlastung 
des Vorstandes.
Bgm DI Bernhard Brait bedankte sich 
bei der Ortsgruppe und beim Obmann 
für ihr Engagement.
Die Neuwahl wurde von Bez-Obmann 
LOM Stv. Otto Strassl durchgeführt. 
Die Annahme des Wahlvorschlages 
erfolgte einstimmig.
Max Demelbauer übernahm das Amt 
des Obmanns von Günther Koglek. 
Auf Johann Spadinger und Renate 
Dullinger folgten als neue Obmann 
Stellvertreter Josef Lechner und Josef 
Penzinger.

Die neue Schriftführerin ist Gabriele 
Demelbauer. Kassier bleibt Johann 
Kinzl, ebenfalls bleiben Reisereferent 
Hans Spadinger, Sportreferentin Ire-
ne Kinzl und Kassaprüfer Hans Peter 
Kinzl. 
Neuer zweiter Kassaprüfer wird Gün-
ther Koglek, der das Amt von Max De-
melbauer übernimmt.
Alle Sprengelbetreuer bleiben wei-
terhin als direkte Ansprechpartner im 
Amt.

Seniorenbund Vocalensemble Innpuls 
goes Austropop

„Willkommen in unserem Wohn-
zimmer“ hieß es am 20. und 21. Mai 
beim Vocalensemble Innpuls. Die 
Konzertreihe „LivINNroom – zu Gast 
bei Innpuls“ stand dieses Mal ganz 
im Zeichen österreichischer Musik.  
Zu diesem Anlass gab es aber nicht 
nur feinsten Austropop vom Vocalen-
semble sondern auch wunderbare 
Klänge der „Peter Mayer Hofkapelle“.

Ein großes Dankeschön gilt unserem 
Publikum - fürs dabei sein und für 
die tollen Feedbacks! Und der Peter  
Mayer Hofkapelle – es war großartig 
mit euch zu musizieren!
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Sicherheit

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Schutzkleidung:

• Handschuhe und feste Schuhe sind notwendig
• Eine Schutzbrille bietet Schutz vor Staub, fliegenden Spänen 

oder zurückschlagenden Ästen
• Eng anliegende Kleidung tragen, damit nichts in Maschinen und 

Geräte gezogen werden kann
• Eine Badebekleidung ist nicht für die Gartenarbeit geeignet 

(Sonnenbrand,...) - Kopfbedeckung nicht vergessen!

Maßnahmen:

• Auf Impfschutz achten (Tetanus, Zecken,...)
• Langstielige Geräte und eine Scheibtruhe verwenden, um eine 

gebückte Arbeitshaltung zu vermeiden
• Leiter vor Aufstieg auf ihre Funktionstüchtigkeit überprüfen - 

auf einen sicheren Stand und rutschhemmende Sprossen achten
• Bei Verwendung von Chemikalien nicht nur die Schutzbrille, 

sondern auch eine Atemschutzmaske tragen - die Chemikalien 
anschließend sicher aufbewahren

• Die Kabel der elektrischen Geräte müssen für die Arbeit im Frei-
en geeignet sein

• Parallel zum Hang den Rasen mähen, damit man bei einem Sturz 
nicht unter den Mäher rutscht

• Vorsicht vor Wespen- und Hornissennestern

Weitere Tipps:

• Ein Erste-Hilfe-Koffer sollte immer in der Nähe sein
• Notrufnummern ins Gedächtnis rufen (Feuerwehr 122, Rettung 

144)
• Keine Gartengeräte herumliegen lassen, denn diese können zu 

gefährlichen Stolperfallen werden

   Nehmen Sie sich nicht zu viel Gartenarbeit auf einmal vor und führen 
Sie nicht stundenlang die gleiche Tätigkeit aus!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

SICHERHEIT BEI DER GARTENARBEIT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Frühling lockt die Hobbygärtner ins Freie. Doch die Gartensaison ist nicht ungefährlich, jährlich verletzen 
sich  mehr als 10.000 Österreicher bei der Arbeit in der Botanik so schwer, dass sie im Krankenhaus behandelt 
werden müssen.
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